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SG, Hans Schaudig Oktober 2009 

Ausstellung „Emailgeschirr - Küchenrevolution in der Gründerzeit“ 
Stiftlandmuseum Waldsassen, vom 21. März 2009 bis 6. Januar 2010 

SG: Das Emailgeschirr war wie das Pressglas eine Ent-
wicklung, die zur Ausstattung vieler Haushalte mit attr-
aktivem Geschirr beigetragen hat, das sie sich bis dahin 
nicht leisten konnten. Der Ausstellungskatalog wurde 
von Herrn Hans Schaudig gefunden und der PK zur 
Verfügung gestellt. 

Abb. 2009-4/313 
Plakat zur Sonderausstellung „Emailgeschirr“ 
gleichzeitig Einband des Ausstellungskatalogs 

 

http://www.waldsassen.de/ ... freizeitkultur/-
stiftlandmuseum-waldsassen/sonderausstellungen.html 

„Emailgeschirr - 
Küchenrevolution in der Gründerzeit“ 

Der Ausdruck „Revolution“ ist dabei nicht übertrieben, 
denn mit der Erfindung und massenhaften Herstellung 
von emailliertem Stahlblechgeschirr in der 2. Hälfte des 
19. Jahrhunderts veränderten sich das Aussehen und 
die Kochkultur in den Küchen unserer Vorfahren ganz 
erheblich! Statt brauner, grauer und schwarzer Kochge-
schirre, die sich oft nur schwer reinigen ließen, kamen 
nun hoch widerstandsfähige, pflegeleichte Koch-, Brat-, 
Back- und Speisegeschirre in schönen, leuchtenden Far-

ben auf den Markt. Besonders bekannt und geschätzt 
war dabei das außen „blau“ emaillierte Geschirr der 
Firma „Gebrüder Baumann – Amberg“. Außerdem 
wurden durch die Emailfabriken völlig neuartige Ge-
schirre entwickelt, produziert und angeboten. Durch 
solche speziellen Kochgeschirre entstand in den bür-
gerlichen Haushalten um 1870 / 1880 eine neue 
Koch- und Küchenkultur! Die Schönheit und Vielfalt 
der Emailgeschirre zu zeigen, ist das Ziel der neuen 
Sonderausstellung im Stiftlandmuseum. Dazu wurde 
auch eine entsprechende Begleitbroschüre erstellt und 
kann erworben werden. Bei den ausgestellten Expona-
ten handelt es sich vorwiegend um Leihgaben aus der 
Sammlung von Pfarrer Klaus Haussmann, Friedenfels. 

Das Stiftlandmuseum Waldsassen wurde im Jahr 1973 
vom Gerwigkreis Waldsassen gegründet und im Mai 
1975 erstmalig geöffnet. [...] Neben vielen verschiede-
nen Themen zu Bereichen unserer Heimat finden Sie 
hier die größte Sammlung alter Werkstätten und Hand-
werksgeräte in der Oberpfalz. Jedes Jahr gibt es in einer 
Sonderausstellung Neues zu wechselnden Themen zu 
entdecken. 

Geöffnet: 
21.03.2009 - 06.01.2010 
Dienstag - Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr 
 13.00 - 16.00 Uhr 
24.12.2009 und 31.12.2009 geschlossen 
außerdem am Ostermontag und Pfingstmontag 
Vom 7. Januar bis Mitte März geschlossen 
für Gruppen ab 5 Personen können aber in die-
ser Zeit Besichtigungstermine vereinbart wer-
den: TEL (096 32) 8 81 20. 

Eintritt: 
Erwachsene € 2,00 
Schüler, Studenten, Schwerbehinderte € 1,00 
Schulklassen € 0,50 
Gruppen € 1,50 
Familien mit Kindern bis 14 Jahre € 4,00 
Kombikarte 7 Museen im Landkreis € 5,00 

Stiftlandmuseum Waldsassen 
Museumstraße 1 
95652 Waldsassen 
TEL (096 32) 9 12 47 oder -880 
FAX (096 32) 9 12 49 
MAIL tourist-info@waldsassen.de 
WEB http://www.waldsassen.de/ ... freizeitkul-
tur/stiftlandmuseum-
waldsassen/sonderausstellungen.html 
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Abb. 2009-4/314 
Sonderausstellung „Emailgeschirr - Küchenrevolution in der Gründerzeit“ im Stiftlandmuseum Waldsassen 
http://www.waldsassen.de/freizeitkultur/stiftlandmuseum-waldsassen/sonderausstellungen.html 

 


